
UNSER WEG HAT 
ERST BEGONNEN.

Herbert Göglburger
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UNSERE ZIELE FÜR ST. PETER AM KAMMERSBERG.

Uns ist es wichtig...

. . . LEISERÜ BERBANALES, 

...LAUTERÜBERWICHTIGES, 

...WENIGERÜBERANDERE, 

...VIELMEHRMITEINANDER 

...zu reden.



LAUFENDE OPTIMIERUNG DER GANZTAGESBETREUUNG (KIN-
DERGARTEN, VOLKSSCHULE UND NEUE MITTELSCHULE)

Die Bildung und Betreuung 
von Kindern ist mehr als 
reine Wissensvermittlung. 
Sie ist auch Herzensbil-
dung. Bildung ist mehr als 

nur die Basis 
für den Start 
in ein erfolg-
reiches Le-
ben. Bildung 
dient darüber 
hinaus der 
Formung des 
M e n s c h e n 
zu seiner In-
d i v i d u a l i t ä t 
und somit der 

Weiterentwicklung unse-
rer Kultur. Im Rahmen einer 
sich ständig verändernden 
Arbeitswelt ist es wichtig, 
dass den Eltern die Mög-

lichkeiten geboten wer-
den ihre Kinder adäquat 
unterzubringen. Unsere 
Gemeinde verfügt bereits 
über ein sehr umfangrei-
ches Angebot an Kinder-
betreuungseinrichtungen 
(Ganztagskindergarten, 
Ganztagsschule etc.). Uns 
ist jedoch völlig bewusst, 
dass es in diesem wichtigen 
Bereich noch mehr Ange-
bot braucht. Wir werden, 
wollen und müssen in Zu-
kunft bestmöglich auf die 
individuellen Bedürfnisse 
jeder Familie eingehen.

TERMINGERECHTER ABSCHLUSS, BAUÜBERWACHUNG UND 
KOSTENCONTROLLING DER SANIERUNG DES SCHULZENTRUMS

Das 2019 durch viel Ein-
satz der Gemeindeführung 
und gute Zusammenarbeit 
mit dem Land Steiermark 
fixierte Projekt der Sanie-
rung unseres Schulzent-
rums und die damit verbun-
dene Sicherstellung des 
Schulstandortes St. Peter 
am Kammersberg befindet 
sich derzeit in der Vergabe-
phase. 
Von Juli 2020 bis Septem-
ber 2022 wird diese Sa-
nierung umgesetzt. Die 
Volksschule, die Neue Mit-
telschule, die Ganztages-
betreuung und der Turn-
saal werden bautechnisch 
auf den neuesten Stand 

gebracht. Wichtiger ist es 
jedoch, alle pädagogischen 
Anforderungen zu berück-
sichtigen und umzusetzen, 
damit wir - zukunftsfit - ein 
modernes  Angebot für 
unsere Schülerinnen und 
Schüler anbieten können. 
Unseren Schülerinnen und 
Schülern, aber auch den 
Pädagoginnen und Päda-
gogen sollen nach Been-
digung der Bauphase alle 
Einrichtungen und Mittel 
zu Verfügung stehen, die es 
für eine zeitgemäße Unter-
richtsgestaltung und Be-
treuung braucht. 
Die Erweiterung des Schul-
schwerpunkts in Richtung 

IT ist im Sanierungskonzept 
nicht nur berücksichtigt, 
sondern wird auch weiter 
ausgebaut werden.
In den nächsten 3 Jahre 
(Bauzeit der Sanierung) 
wird es die Aufgabe der 
Gemeindeverantwortli-
chen  sein, für den termin-
gerechten Abschluss der 
Arbeiten zu sorgen, die Ein-
haltung der budgetierten 
Kosten zu gewährleisten 
und die Bauüberwachung 
und somit die Qualität der 
Ausführung gemeinsam mit 
den Professionisten sicher-
zustellen. 

Die Wahlauseinanderset-
zung neigt sich langsam 
dem Ende zu.
Am So., 22. März 2020 
(vorgezogener Wahltag 
Fr., 13. März 2020) wis-
sen wir, wie die Mandate 
des Gemeinderates für die 
nächsten 5 Jahre verteilt 
sind.  
In dieser Ausgabe stellen 
wir euch, wie angekündi-
gt, unser Programm für 
die kommende Gemeinde-
ratsperiode vor. 
Ich und das gesamte Ge-
meinderatsteam der ÖVP 
St. Peter werden mit 
eurem Auftrag und mit  
vollem Einsatz und En-
gagement die nächsten 5 
Jahre für unsere Gemein-
de, für jede/jeden unserer 
2.061*) Gemeindebürge-
rinnen und Gemeindebür-
ger und jeden m² unserer 
84 km²  großen schönen 
Heimat arbeiten und Ent-
scheidungen nach besten 
Wissen und Gewissen 
treffen.
Wir sind bereit, bitte un-
terstützt uns mit eurer 
Stimme, denn: UNSER 
WEG HAT ERST BEGON-
NEN.

Danke für euer Vertrauen!

Herbert Göglburger 
und das Team der ÖVP  

St. Peter am Kammersberg

*) Stand 29.10.2019

LIEBE GEMEINDE-
BÜRGERINNEN, LIEBE 
GEMEINDEBÜRGER!

EDITORIAL UNSERE ZIELE FÜR 

Foto: © Teresa Rothwangl
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ST.  PETER 2020 -  2025
SANIERUNG UNSERES BESTEHENDEN WEGENETZES, FERTIG-
STELLUNG DES GEH– UND RADWEGES PETERDORF – ST. PETER

Die kommunale Infrastruk-
tur muss erhalten, betreut 
und gepflegt werden – egal 
ob über oder unter der Erde 
– sprich Gebäude, Straßen, 
Kanalnetz, etc.
Die konsequenten Erhal-
tungs- und Sanierungs-
maßnahmen mit einem 
jährlichen Budget und 
einem Mehrjahresplan 
beugt unliebsamen und 

kostspieligen Investitionen 
vor. Schon in diesem Jahr 
beginnen wir mit den längst 
anstehenden Sanierungen. 
In der kommenden Ge-
meinderatsperiode sind 
folgende Weg- bzw. Stra-
ßensanierungen vorge-
sehen: St. Peter unterer 
Markt, St. Peter Badgasse, 
Kammersbergweg, Schmie-
ding, vordere Pöllau.

Ein großes Anliegen ist es 
uns aber auch das bereits 
begonnene Projekt des 
Geh- und Radweges zwi-
schen St. Peter und Peter-
dorf ehestmöglich und mit 
Ausschöpfung alle zur Ver-
fügung stehenden Förder-
mittel fertig zu stellen. 
Der erste Bauabschnitt 
wurde bereits durch gute 
Planung und ohne finanzi-
elle Belastung für die Ge-
meinde Ende 2019 umge-
setzt.
Somit ist ein weiterer, aber 
vor allem ganz wichtiger 
Schritt zum Thema Sicher-
heit für unsere Gemeinde-
bürgerinnen und Gemein-
debürger sowie für unsere 
Gäste gelungen. 

F L Ä C H E N D E -
CKENDER AUS-
BAU DES BREIT-
BANDNETZES IM 
GESAMTEN GE-
MEINDEGEBIET

Das Internet und die damit 
verbundenen digitalen An-
wendungen sind aus unse-
rem Leben kaum mehr weg-
zudenken. Leistungsfähiges 
Internet ist in der heutigen 
Zeit für Unternehmen, Tou-
rismus, Schüler, Studenten 
und viele weitere Bereiche 
essentiell. 
Es ist uns ein Anliegen 
den bereits begonnenen 
Breitbandausbau unter 
Ausnutzung der verschie-
denen Förderprogramme 
von Bund und Land Stei-
ermark weiter voranzu-
treiben und so leistungs-
fähiges Breitbandinternet 
flächendeckend im ganzen 
Gemeindegebiet anbieten 
zu können. Sowohl Firmen 
als auch allen Bewohner 
der Marktgemeinde soll in 
naher Zukunft eine best-
mögliche und leistbare An-
bindung an das Internet zur 
Verfügung stehen. 

UNTERSTÜTZUNG UND FÖRDERUNG UNSERER VEREINE
Die Vereine und Körper-
schaften leisten einen un-
ersetzlichen Beitrag für 
unsere Gesellschaft und 
haben einen großen Stel-
lenwert in unserer Ge-
meinde. Menschen bringen 
sich mit ihren Begabungen, 
ihrem Wissen und ihren 
Fähigkeiten ein. Das Mitei-
nander wird groß geschrie-
ben, Jung und Alt arbeiten 
dabei Hand in Hand. Da-
durch wird die Lebensqua-
lität in unserer Gemeinde 

wesentlich gesteigert. Es 
wird jedem Bürger, ganz 
besonders der Jugend, er-
möglicht, seinen Interessen 
und Vorlieben nachzuge-
hen, soziale Kontakte zu 
knüpfen, diese zu pflegen 
und seine Freizeit zu ge-
stalten. 
Daher ist es uns ein großes 
Anliegen diese Institutio-
nen weiterhin bestmöglich 
und in jeder Hinsicht zu un-
terstützen. 
Unsere Vereine, Körper-

schaften sowie weitere 
Organisationen werden 
ausnahmslos ehrenamt-
lich geführt. Dieses Enga-
gement zu fördern ist uns 
wichtig. 
Mit der Einführung eines 
„Tages des Ehrenamtes“ 
wollen wir die Möglichkeit 
wahrnehmen, uns zu be-
danken, uns gegenseitig 
auszutauschen und unse-
ren Ehrenamtlichen  unse-
ren Respekt zu erweisen.

FÖRDERUNG DES EINSATZES VON ERNEUERBAREN ENERGIEN

Eine umweltfreundliche 
Klimapolitik fängt in der 
Gemeinde an. Die Förde-

rung des Einsatzes von er-
neuerbaren Energien muss 
angeboten und weiter aus-

gebaut werden.
Auch die E-Mobilität wird 
vor unserer Gemeinde 
nicht Halt machen. Um hier 
gerüstet zu sein müssen 
entsprechende Einrich-
tungen wie öffentliche E-
Ladestationen angeboten 
werden.
Unser Ziel ist es entspre-
chende Förderprogramme 
des Bundes und des Landes 

Steiermark bestmöglich zu 
nutzen, der Bevölkerung 
weiterzugeben und ent-
sprechende Anträge zu un-
terstützen. 
Die Förderungen der Ge-
meinde müssen an das För-
dersystem des Bundes bzw. 
des Landes Steiermark an-
gepasst und entsprechend 
optimiert werden.
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SICHERHEIT – HILFE FÜR UNSERE 
BEVÖLKERUNG

Die Herausforderungen 
wachsen. Die Katastro-
pheneinsätze häufen sich.  
Die Gemeinde ist nach dem 
Steiermärkischen Feuer- 
und Gefahrenpolizeigesetz 
verpflichtet den örtlichen 
Brandschutz und Gefah-
renschutz sicherzustellen. 

Das gemeinsam ausgear-
beitete Sicherheits- bzw. 
Fahrzeugkonzept verbun-
den mit den dafür notwen-
digen Investitionen unse-
rer drei Feuerwehren wird 
vollstens unterstützt und 
gelangt in den nächsten 
Jahren zur Umsetzung.

WEITERER AUSBAU UNSERER TOURIS-
MUSINFRASTRUKTUR SOWIE VERBESSE-
RUNG DES FREIZEITANGEBOTES

Der Tourismus prägt mitt-
lerweile wieder die Region 
und ist zu einem großen 
wirtschaftlichen Faktor für 
die Gemeinde und die hei-
mischen Betriebe gewor-
den. 
Um diesen positiven Trend 
der letzten Jahre weiter 
fortzusetzen, müssen wir 
das Freizeitangebot für 
unsere Gäste, aber auch 
für jeden Gemeindebürger 
ausbauen. 
Dabei ist es unser Ziel die 
bereits vorhandenen Ange-

bote, wie das Schwimmbad 
zu sanieren und attraktiver 
zu gestalten, neue Attrakti-
onen wie z.B. eine beschil-
derte Mountainbikestre-
cke zu schaffen, aber auch 
abhanden gekommene 
Möglichkeiten zur aktiven 
Freizeitgestaltung (Fit-
nessstrecke, eine attrakti-
ve Langlaufloipe) müssen 
reaktiviert werden.
Das wird sowohl für un-
sere Gäste, aber auch für 
die Gemeindebevölkerung  
eine Bereicherung sein.

UNSERE ZIELE FÜR ST. PETER
(FORTSETZUNG)
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UNSERE JUGEND, JUNGFAMILIEN 
UND GENERATIONEN

Zu den Aufgaben einer 
Gemeinde gehört auch, 
unseren Jungfamilien und 
Jugendlichen ein schönes, 
sicheres und leistbares Zu-
hause zu ermöglichen. Ein 
Zuhause wo man sich wohl-
fühlt.
Die ÖVP ist eine moderne, 
erneuerte Bewegung, die 
bodenständig, flexibel, of-
fen für viel Neues und zu-
kunftsorientiert ist. 
Wir werden einen Jugend- 
und Familienausschuss in-

stallieren, um noch besser 
und gezielter auf die Wün-
sche und Ideen unserer 
„Nachfolger“ eingehen zu 
können.
Wir wollen Generationen 
zusammen führen. Daher 
ist es uns wichtig, alle Ge-
nerationen, jüngere und 
ältere, in ein Gesamtkon-
zept einzubinden um ein 
gemeinsames Miteinander 
gestalten und leben zu kön-
nen.



WARUM ICH BÜRGERMEISTER DER MARKTGEMEINDE 
ST.  PETER AM KAMMERSBERG BLEIBEN WILL 

WEIL MIR JEDER GEMEINDEBÜRGER 
AM HERZEN LIEGT, EGAL WELCHER  
POLITISCHER PARTEI ER ANGEHÖRT.

WEIL GESPRÄCHE UND ANLIEGEN AUF  
AUGENHÖHE STATTFINDEN.

WEIL ICH NOCH VIELE PROJEKTE UND  
VORHABEN UMSETZEN WILL.

WEIL ICH DENKE DAS MITEINANDER RE-
DEN MEHR BRINGT ALS ÜBEREINANDER.

WEIL MEIN BERUF ALS BÜRGERMEISTER  
BERUFUNG IST.

Fo
to

: ©
 T

er
es

a 
R

o
th

w
an

gl
WAS WIR NOCH SAGEN WOLLEN 5

WAS WIR NOCH SAGEN 
WOLLEN ...
Das Team der ÖVP will wei-

ter Bürgermeisterpartei 

bleiben und Verantwor-

tung mit jeder Konsequenz 

übernehmen.

Es ist unser Wunsch und 

Ziel, unabhängig vom Wahl-

ausgang und den Mehr-

heitsverhältnissen, eine 

Zusammenarbeit mit allen 

im Gemeinderat vertrete-

nen Parteien anzustreben.

WAS WIR NICHT  
WOLLEN ...
Das gesamte Team der 

ÖVP St. Peter am Kam-

mersberg hält nichts davon, 

kurz vor der Wahl einzelne, 

noch offene Themen (die 

durch laufende Gespräche 

bzw. Lösungsansätze  mit 

den zuständigen Abteilun-

gen des Landes in „Klärung“ 

sind) sowie unwahre An-

schuldigungen in Umlauf 

und den Wahlkampf auf ein 

Niveau zu bringen, das kei-

ner will und das niemanden 

beeindruckt. 

Denn genau diese Themen 

müssen ohnehin vom (künf-

tigen) Gemeinderat – wenn 

möglich GEMEINSAM – ab-

gearbeitet werden.

Großräumige Medienprä-

senz und unser schönes St. 

Peter in ein Licht zu stellen, 

dass für Aufsehen sorgt, 

mag ein Mittel sein, Infor-

mationen (ob wahr oder 

falsch) an die Bürger zu 

bringen. Wem dies nutzt, 

dazu wird sich jede/r sein 

eigenes Bild machen.

Diese Art des Wahlkampfs 

hat in der Politik und be-

sonders in der Kommu-

nalpolitik für uns keinen 

Platz. Es ist nicht nur ein 

sehr fragliches Mittel die 

Wahlen zu beeinflussen 

sondern auch ganz klar ein 

Versuch die Gesellschaft zu 

spalten. Davon distanzie-

ren wir uns klar.

DESHALB: LISTE 1 | ÖVP

1

2 PROJEKTE, DIE LANGE BE(VER-)SPROCHEN 
WURDEN UND DIE WIR IN DEN LETZTEN  
23 MONATEN ALS BÜRGERMEISTERPARTEI 
UMGESETZT HABEN

Fixierung der Sanierung des Schulzentrums mit 
einem Gesamtvolumen von € 7,3 Mio.
Mit der Zusage einer Förderung von € 5,1 Mio. 
kann die Sanierung unseres Schulzentrums endlich 
umgesetzt werden.

Umsetzung des Projektes „Geh- und Radweg“  
St. Peter am Kammersberg - Camping Bella Aus-
tria.
Durch die Einbindung aller beteiligten Firmen 
und einer durchdachten Umsetzung ist dies ohne  
finanzielle Belastung für die Gemeinde gelungen.

IN DEN LETZTEN 23 MONATEN ZUSÄTZLICH 
FÜR UNSERE GEMEINDE LUKRIERT

Durch das Verhandlungsgeschick von Bgm.  
Herbert Göglburger und GK Edmund Plank ist es 
gelungen (projektbezogene) Bedarfszuweisun-
gen  vom Land Steiermark in der Höhe von ca.  
1 Mio. Euro zugesprochen zu bekommen.

2018: € 481.000,00

2019: € 479.000,00

2020: € 40.000,00

Hast du ein konkretes Anliegen oder Fragen zu unserem 
Programm für die GRW2020? Ruf uns gerne an, oder 
schreib uns eine E-Mail. 

Herbert Göglburger
Telefon: 0664/41 01 249
E-Mail: herbert.goeglburger@gmail.com



GUTER KONTAKT ZU POLITISCHEN ENTSCHEIDUNGSTRÄGERN6

Herbert Göglburger: Ein guter Kontakt zu  
politischen Entscheidungsträgern ist enorm 
wichtig um gesteckte Ziele zu erreichen.

Herbert Göglburger mit Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer.

Herbert Göglburger mit Bundeskanzler Sebastian Kurz.

Landesrätin Barbara Eibinger-Miedl, Präsidentin Manuela Khom und 

Landesrat Hans Seitinger

Herbert Göglburger mit Präsidentin Manuela Khom und Innen-  

minister Karl Nehammer.

Herbert Göglburger und Edmund Plank mit Präsidentin Manuela 

Khom und Bezirkshauptmann Hofrat Dr. Florian Waldner.

Ein traditionell guter Kontakt besteht zu unserem Nationalratsabge-

ordneten Karl Schmidhofer.  Ebenfalls am Foto:  die Grazer Gemein-

detärin und Weltmeisterin im Snowboard Marion Kreiner.



IMMER IN ENGEM KONTAKT MIT  BEVÖLKERUNG UND VEREINEN 7

#unserweghaterstbegonnen

22. 
März
2020

Herbert Göglburger: Immer in engem Kontakt 
mit Bürgerinnen und Bürgern, Vereinen und 
Körperschaften



UNSER WEG HAT 
ERST BEGONNEN.

DAS TEAM DER ÖVP ST. PETER AM KAMMERSBERG 

BITTET UM EUER VERTRAUEN UND UM EURE STIMME

v.l.n.r. Edmund Plank, Wolfgang Gerold, Alfred Staber, Arnold Kern, Barbara Rohn, Peter 

Bischof, Daniela Zirker, Herbert Göglburger, Christine Schmiedhofer, Manfred Künstner,  

Anna Stocker, Jakob Eichmann, Christian Staber, Peter Trattner, Diethard Zirker

#unserweghaterstbegonnen

22. 
März
2020 Team Herbert Göglburger

TIPP: Wer weder am Fr., 13.03.2020 (vorgezogener Wahltag) noch am So., 22.03.2020 die  

Möglichkeit hat das Wahllokal aufzusuchen kann auch mittels Briefwahl seine Stimme abgeben.  

Einfach Wahlkarte am Gemeindeamt beantragen.


